
 

 
 

Invito e programma 

Assemblea generale 

Giovedì 25 agosto 2022 

e 

Giornata di studio 

Venerdì 26 agosto 2022 

a Andermatt (UR) 

 

Restare o partire ?  
Le prospettive per i giovani delle regioni di montagna 

 

Erfahrungsaustausch ERFA – NRP Pilotmassnahme Smart Villages / Smart Regions

Gemeinsam zum Smart Village werden!

Durchführungsort: Allresto Effingerstrasse 20, Bern

Datum: 21. November 2022

Dumelin.com

Wir empfehlen Ihnen die Anreise mit öffentlichen Verkehrsmitteln. 

Das Allresto Kongresszentrum ist vom Bahnhof Bern aus (Aufgang Welle) 

bequem in ca. 10 Minuten zu Fuss erreichbar.

Anreise 

Tagungsort

Allresto Effingerstrasse 20, Bern
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Tagungsprogramm

Anmeldeformular Erfahrungsaustausch ERFA – NRP Pilot-

massnahme Smart Villages / Smart Regions 21. November 

2022

10.00 – 10.30 Willkommenskaffe und Registrierung

10.30 – 10: 40 Begrüssung und Einführung durch Thomas Egger,  
Direktor SAB

10.40 - 11.45 Was haben wir im Partizipationsprozess erreicht? 
Trailersession: 6 Gemeinde/Regionsvertreter/innen stellen ihren 
SmartVillages Aktionsplan vor: 

Eveline Charrière, Regionalmanagement Pays d-Enhaut (VD) 
Martin Schürch, Gemeindepräsident Grächen (VS)

Anmeldung bitte Online unter www.sab.ch oder mittels dieses Anmeldeformulars.

Organisation:

Vorname 

Name

Funktion

Strasse 

PLZ/Ort

Telefon

E-Mail

einsenden bis spätestens 11. November 2022 an:
Schweizerische Arbeitsgemeinschaft für die Berggebiete (SAB), Seilerstrasse 4, 
Postfach, 3001 Bern, Telefon: 031 382 10 10, oder als pdf an info@sab.ch

Die Digitalisierung betrifft alle unsere Lebensbereiche. Mit Home-Office und Co-

working Spaces ist es beispielsweise möglich geworden, das tägliche Pendeln zu 

reduzieren. Berggemeinden profitieren so vom Zuzug innovativer Köpfe. Weitere 

Themenfelder der Digitalisierung sind die Mobilität, der Tourismus, die Sharing 

Economy innerhalb einer Gemeinde, e-Government und vieles mehr. Um Bergge-

meinden bei der Einführung solcher zukunftsweisender Projekte zu unterstützen, 

haben die Schweizerische Arbeitsgemeinschaft für die Berggebiete SAB und das 

Staatssekretariat für Wirtschaft SECO vor zwei Jahren die Pilotmassnahme «Smart 

Villages / Smart Regions» ins Leben gerufen. Rund zwei Dutzend Gemeinden 

kamen dabei in den Genuss einer Kofinanzierung für einen Partizipationsprozess, 

der dabei half, in einer Gemeinde den Handlungsbedarf zu identifizieren, eine 

Vision zu entwickeln, Smart Villages Massnahmen zu definieren und einen Ak-

tionsplan zu erarbeiten. Die Pilotmassnahme neigt sich langsam dem Ende zu 

und am ERFA vom 21. November ist der ideale Zeitpunkt, Bilanz zu ziehen und 

die gemachten Erfahrungen zwischen Gemeinden, den begleitenden ExpertInnen 

und den Programmverantwortlichen auszutauschen. 

Zielgruppe: Teilnehmende Gemeinden und ExpertInnen der NRP Pilotmassnahme 

Smart Villages / Smart regions sowie weitere interessierte Gemeinden und Regio-

nalmanagements.

Hintergrund und Zielsetzung der Tagung
Josiane Sudan Girardin, Gemeinderätin Haute-Ajoie (JU)
Kilian Looser, Gemeindepräsident Nesslau (SG)
Nicolas Maître, Gemeinderat Clos du Doubs (JU)
Linda Netzer, Standortentwicklung Surses (GR)

11.45 – 13.15 Stehlunch

13.15 – 14.30 Wie kamen wir zum fertigen Aktionsplan und wie geht’s weiter? 
3 Vertiefungsworkshops mit Inputs der 6 Gemeinden zu  
folgenden Fragen:

1. Was war die grösste Herausforderung?
2. Was war der grösste Erfolg?
3. Wie kommen wir vom Aktionsplan in die Umsetzung?
4. Was möchten wir unbedingt anderen Gemeinden für  

einen Smartvillages Prozess mitgeben?

Moderation: Thomas Egger (SAB), Peter Niederer (SAB),  
Vincent Gillioz (SAB)

14.30 - 15.00 Vorstellen der WS Resultate im Plenum durch Moderatoren

15.00 – 15.15 Lessons learnt von Programmseite und Ausblick für Weiter-
entwicklung NRP, Abschluss (Peter Niederer, SAB/David Kramer, 
SECO).

Praktische Hinweise

Übersetzung: Simultan Deutsch/Französisch/Deutsch.

Kosten: Für an der Smart Village Pilotmassnahme Beteiligte ist die Teilnahme kos-
tenlos. Ansonsten beträgt die Teilnahmegebühr 100 CHF.  

Anmeldeschluss: 11. November 2022.

Wir behalten uns vor, den Anlass sich verändernden Rahmenbedingungen kurz-
fristig anzupassen. Die maximale Teilnehmerzahl beträgt 60 Personen.


